
Teddy Moh zensiert – Killer
I.S.R.A.E.L erlaubt

Derselbe
amerikanische Sender Comedy Central, dem der „Southpark“ Teddy
Mohammed zu politisch inkorrekt war (PI berichtete), hat keine
Hemmungen vor offen antisemitischen Figuren in der Sendung
„Drawn Together“ und dem dazugehörigen Videospiel. Dort kommen
ein „Jew Producer” (Juden Produzent) und ein Mörder-Roboter
namens I.S.R.A.E.L vor.

Die  Anti-Defamation  League  (ADL)  bat  Comedy  Central,  die
Sendung wenigstens nach hinten zu schieben, damit kleinere
Kinder  sie  nicht  sehen  können.  Doch  der  Sender  hält  den
Killer-Roboter I.S.R.A.E.L für weniger bedenklich, als einen
Mohammed im Bärenkostüm.

Was  Comedy  Central  im  Gegensatz  zum  Mohammed  Teddy  für
zumutbar hält:
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